Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 17. re 


(Nr. 9461.) Geſetz, betreffend die Erweiterung, Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung 
des Staatseiſenbahnnetzes. Vom 20. Juni 1891. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 
verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages Unferer Monarchie, 
was folgt: 
§. 1. 
Die Staatsregierung wird ermächtigt: 


I. zur Herſtellung von Eiſenbahnen und der durch dieſelbe bedingten 
Vermehrung des Fuhrparks der Staatsbahnen, und zwar: 
a) zum Bau einer Eiſen bahn: 

1) von Fordon mit ſüdlicher Umgehung des Kulmſees 
nach Schönſee die Summe von 12 347 000 Mark, 

2) von Liſſa i. P. nach Wollſtein 
die Summe von 3240 000 „ 

3) von Meſeritz nach Landsberg 
a. W. oder einem in der Nähe 
belegenen Punkte der Bahn⸗ 
linie Küſtrin-Kreuz die Summe 


on dp. aud... 4300000 „ 
4) von Sorau nach Chriſtianſtadt 

die Summe von 1 640 000 „ 
5) von Lauban nach Markliſſa 

die Summe von 920000 = 
6) von Walsrode nach Soltau 

die Summe von 2400 000 „ 


7) von Kaſſel oder einem in der 
Nähe belegenen Punkte der 


Seite.... 24 847 000 Mark, 
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Ausgegeben zu Berlin den 27. Juni 1891. 


Uebertrag. . . . 24 847 000 Mark, 
Linie Kafjel- Warburg nach 
Volkmarſen die Summe von. 3920000 = 
b) zur Beſchaffung von 
Betriebsmitteln: 
die Summe voeon 5 241000 
zuſammen .... 
II. zur Anlage des zweiten beziehungsweiſe dritten 
Gele iſes auf den nachſtehend bezeichneten Strecken 
und zu den dadurch bedingten Ergänzungen und 
Geleisveränderungen auf den Bahnhöfen: 
1) Beuthen O. S. beziehungsweiſe Laband Peis⸗ 
kretſcham-Groſchowitz die Summe von 
4 000 000 Mark, 
2) Jarotſchin Oſtrowo und Kem- 
pen-Kreuzburg die Summe von 3 800 000 + 
3) Liſſa-Poſen die Summe von 1 148 000 «+ 
4) Ruhnow-Neuſtettin Konitz die 
. 1534000 = 
5) Neunkirchen — Schleifmühle — 
Saardamm (Forbach) die 


ö 1340000 „ 
6) Königszelt Liegnitz die Summe 
en 2 600 000 


7) Königswuſterhauſen — Cottbus 

nebſt Erhöhung der Leiſtungs— 

fähigkeit der Strecke Cottbus — 

Görlitz durch Erweiterung meh— 

rerer Stationen die Summe 

c 3 600 000 „ 
8) Berlin Zoſſen die Summe von 1300 000 
9) Baalberge Bernburg Waldau 


die Summe von ..... de. 608 000 
10) Neudietendorf Gräfenroda die 

Summe von 2260 000 „ 
11) Friedberg - Heldenbergen- Win- 

decken die Summe von .... 930 000 „ 
12) Rheine Salzbergen die Summe 

von 9099 re. 296 500 + 
13) Hagen (B. M.) Hagen (Rh.) 

die Summe von 290 000 = 


Seite... . 23 706 500 Mark, 36 008 000 Mark, 


36 008 000 Mark, 


» 


Uebertrag. ... 23 706 500 Mark, 36 008 000 Mark, 
14) Lennep-Born die Summe von 164 000 + 
15) Lennep-Remſcheid die Summe 
Mes e eee 225 000 „ 


ſcheid (Rh.) die Summe von 550 000 * 


ö r 750 000 „ 
18) Steele (B. M.) — Dahlhauſen 

die Summe voeo n 520 000 
19) Dahlhauſen — Hattingen die 

Summe vonn 390 000 = 


zuſammen .... 26 305 500 
III. zu nachſtehenden Bauausführungen: 

1) für die Erweiterung des Bahnhofes Hohethor in 

Danzig die Summe von ... 5 000 000 Mark, 
2) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Ottmachau bis zur Landesgrenze 

in der Richtung auf Lindewieſe, 

ſowie der Koſten für die in 

Folge der Bahnanlage erforder⸗ 

liche Regulirung der Neiſſe und 

des Krebsbaches bei Ottmachau 

die Summe von 800 000 „ 
3) für die Vermehrung der Frei— 

ladegeleiſe auf dem Stettiner 

Bahnhofe in Berlin die Summe N 

C 1160 00 „ 


Cönnern nach Calbe a. S. die 

Summe von 550 000 
5) für die ſelbſtändige Einführung 

der Strecke Quedlinburg-Ballen⸗ 

ſtedt in den Bahnhof Quedlin⸗ 

burg die Summe von .... 256 000 = 
6) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Hildesheim nach Braunſchweig 

die Summe voe n 85 000 


Seite. ... 7 851 000 Mark, 62 313 500 Mark, 
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Uebertrag. ... 7 851000 Mark, 62 313 500 Mark, 

7) zur Deckung der Mehrkoſten für 

die erweiterte Umgeſtaltung der 

Bahnhofsanlagen in Harburg 

die Summe von.......... 1500 000 
8) für die Erbauung eines Dienft- 

gebäudes für die Königliche 

Eiſenbahndirektion zu Altona 

die Summe von 1500 000 „ 
9) zur Deckung der Mehrkoſten für 

den Bau der Eiſenbahn von 

Fulda nach Tann die Summe 

r a in Tee 400 000 „ 

10) zur Deckung der Mehrkoſten für 
die Erweiterung des Bahnhofes 
Kirchweyhe die Summe von 97000 „ 

11) für die Herſtellung einer Ver- 

bindungsbahn zwiſchen den 
Stationen Vohwinkel und Sonn— 
born (Rh.) die Summe von. 1500000 - 

12) zur Deckung der Mehrkoſten für 
den Umbau und die Erweiterung 
des Bahnhofes Deutzerfeld die 
Summe von 250 000 

13) für den Umbau und die Er- 
weiterung der Bahnhofsanlagen 
in Neuß die Summe von .. 1 000 000 

14) für den Ausbau verſchiedener 
Strecken zur Erhöhung der 
Leiſtungsfähigkeit derſelben die 
Summe von 326 000 - 

15) für die Vermehrung, Er 
weiterung und beſſere Aus: 
rüſtung der Werkſtätten, Loko— 
motiv- und Wagenſchuppen die 
Summe von 15 000 000 


zuſammen .... 29424000 » 
IV. zur Beſchaffung von Betriebsmitteln für die 


bereits beſtehenden Staatsbahnen: 
die Summe von . pouckhluunnf® bon . 53 800 000 „ 


insgeſammt .. .. 145 537 500 Mark 


* 


zu verwenden. 
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Mit der Ausführung der vorſtehend unter Nr. I Lit. a 2 bis 7 aufgeführten 
Bahnen iſt erſt dann vorzugehen, wenn nachſtehende Bedingungen erfüllt ſind: 


A. Der geſammte zum Bau der Bahnen und deren Nebenanlagen nach 
Maßgabe der von dem Minifter der öffentlichen Arbeiten oder im Enteignungs⸗ 
verfahren feſtzuſtellenden Entwürfe erforderliche Grund und Boden iſt der Staatd- 
regierung in dem Umfange, in welchem derſelbe nach den geſetzlichen Beſtimmungen 
der Enteignung unterworfen iſt, unentgeltlich und laſtenfrei — der dauernd er— 
forderliche zum Eigenthum, der vorübergehend erforderliche zur Benutzung für die 
Zeit des Bedürfniſſes — zu überweiſen, oder die Erſtattung der ſämmtlichen 
ſtaatsſeitig für deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung oder Ent⸗ 
eignung aufzuwendenden Koſten, einſchließlich aller Nebenentſchädigungen für 
Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nachtheile, in rechtsgültiger Form zu über⸗ 
nehmen und ſicherzuſtellen. 

Vorſtehende Verpflichtung erſtreckt ſich insbeſondere auch auf die unentgelt- 
liche und laſtenfreie Hergabe des für die Ausführung derjenigen Anlagen ev 
forderlichen Grund und Bodens, deren Herſtellung dem Eiſenbahnunternehmer im 
öffentlichen Intereſſe oder im Intereſſe des benachbarten Grundeigenthums auf 
Grund geſetzlicher Beſtimmungen obliegt oder auferlegt wird. 


B. Die Mitbenutzung der Chauffeen und öffentlichen Wege iſt, ſoweit dies 
die Aufſichtsbehörde für zuläſſig erachtet, ſeitens der daran betheiligten Intereſſenten 
unentgeltlich und ohne beſondere Entſchädigung für die Dauer des Beſtehens und 
Betriebes der Bahnen zu geſtatten. 


§. 2. 
Die Staatsregierung wird ermächtigt: 
1) zur Deckung der zu den im $. 1 unter Nr. I bis IV vorgeſehenen 
Bauausführungen und Beſchaffungen erforderlichen Mittel von 
145 537 500 Mark — Pf. 
den Reſtbeſtand des Baufonds der eher 
maligen Unterelbeſchen Eiſenbahngeſellſchaft 
im Betrage voXonnn ernennen 45998 23 
zu verwenden, 


2) zur Deckung des alsdann noch verbleibenden 
Reſtbetrages von höchſtennss . 145 491501 Mark 77 Pf. 
Staatsſchuldverſchreibungen auszugeben. 


$. 3. 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die 
Schuldverſchreibungen verausgabt werden ſollen ($. 2), beſtimmt der Finanz⸗ 
miniſter. 
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Im Uebrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe und 
wegen Verjährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869 
(Geſetz-Samml. S. 1197) zur Anwendung. 


$. 4. 

Jede Verfügung der Staatsregierung über die im $. 1 unter Nr. I, II 
und III bezeichneten Eiſenbahnen beziehungsweiſe Eiſenbahntheile durch Veräußerung 
bedarf zu ihrer Rechtsgültigkeit der Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages. 

Dieſ Beſtimmung bezieht ſich nicht auf die beweglichen Beſtandtheile und 
Zubehörungen dieſer Eiſenbahnen beziehungsweiſe Eiſenbahntheile und auf die 
unbeweglichen inſoweit nicht, als dieſelben nach der Erklärung des Miniſters der 
öffentlichen Arbeiten für den Betrieb der betreffenden Eiſenbahn entbehrlich ſind. 


a $. 5. 
Dieſes Geſetz tritt am Tage feiner, Verkündigung in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 20. Juni 1891. 


(L. S.) Wilhelm. 


v. Caprivi. v. Boetticher. v. Maybach. Herrfurth. v. Schelling. 
Frhr. v. Berlepſch. Miquel. v. Kaltenborn. v. Heyden. Gr. v. Zedlitz. 


Redigirt im Burean des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


